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V i e l e s  v o r .  A u f  d e n  n ä c h s t e n  S e i t e n  b e k o m m e n  S i e
e i n e n  k l e i n e n  E i n b l i c k  i n  d i e  A k t i v i t ä t e n .
V i e l  S p a ß  b e i m  L e s e n !



R Ü C K B L I C K  
Seit dem Beschluss der Nachhaltigkeitsstrategie fanden eine ganze
Reihe unterschiedlicher Veranstaltungen statt, auch auf politischer
Ebene hat sich Einiges getan. Einige dieser Veranstaltungen und
Entwicklungen möchten wir Ihnen im Folgenden vorstellen: 

Reparaturcafé

Ein Treffen für Weltverbesserer und solche, die es
gerne werden wollen - Netzwerktreffen
Entwicklungspolitik 

Bei einem Reparaturcafé werden kaputte Gegenstände nicht einfach
abgegeben und vom Profi repariert, stattdessen führt jeder Gast die
Reparatur selbst durch. Dabei bekommt er von freiwilligen Helferinnen
und Helfern die nötige Hilfestellung und Anleitung. Seit letztem Jahr gibt
es auch im Landkreis Freyung-Grafenau ein solches Reparaturcafé. 
In Waldkirchen hat sich ein eigenes kleines Reparaturteam gebildet, mit
jeder Menge Know-How und ehrenamtlichem Engagement. „Die
Reparatur von Gegenständen bedeutet für mich neben einer
Kosteneinsparung und Nutzungsverlängerung auch Respekt gegenüber
den Menschen, die ihre Ideen, Ressourcen und Arbeit in das Produkt
gesteckt haben“, erklärt Benno Schendel, ehrenamtlicher Helfer, der seit
der Gründung der Initiative tatkräftig als Reparateur mitwirkt. 
Aufgrund der positiven Resonanz der ersten beiden Termine, wird das
Café von nun regelmäßig alle zwei Monate, jeweils am zweiten Freitag
von 16 bis 19 Uhr im Kunstraum Waldkirchen (Jahnstraße 6) stattfinden.
Der nächste Termin ist am 10. Februar. Alle Interessierten sind herzlich
willkommen vorbeizukommen, sei es zum Mithelfen bei der Reparatur,
als Gast mit eigenen kaputten Gegenständen oder einfach zum
Zuschauen und Austauschen bei Kaffee und Kuchen. 
Für weitere Informationen und zur Anmeldung kaputter Gegenstände 
 steht Eva Brunner (eva.brunner@landkreis-frg.de bzw. 08551-573204)
zur Verfügung.

Dass es auch im Landkreis schon eine ganze Reihe
Menschen gibt, die in der
Entwicklungszusammenarbeit tätig sind, zeigte das
Treffen für entwicklungspolitisch Engagierte und
Interessierte aus dem Landkreis Freyung-Grafenau.
Die stellvertretende Landrätin Helga Weinberger
zeigte sich begeistert vom großen Engagement im
Landkreis: „Wie viele Initiativen es bereits gibt und
wie viel die verschiedenen Akteure mit ihrem 
 XXXXXEngagement bewirken, ist wirklich beeindruckend.“ Der Abend bot für die Teilnehmenden viel Gelegenheit, sich

über gemeinsame Herausforderungen und Problemlagen, aber insbesondere auch Erfolge, Lösungen und
Strategien für die Zukunft auszutauschen. Unter den Teilnehmenden waren viele Engagierte, die in den
unterschiedlichsten Regionen der Welt Projekte durchführen, aber auch Lehrkräfte, die ihre Schülerinnen und
Schüler für Fairen Handel begeistern. Diejenigen Anwesenden, die noch nicht selbst in der
Entwicklungszusammenarbeit tätig sind, konnten erfahren, dass bereits Krankenstationen, Schulen und Häuser in
Afrika, Südamerika, Asien, aber auch Südosteuropa durch das Engagement im Landkreis errichtet wurden. Neben
Informationen zu Fördermöglichkeiten, erhielten die Teilnehmenden die Möglichkeit sich über die Zukunft der
Entwicklungszusammenarbeit im Landkreis auszutauschen. Dabei war man sich einig, dass die Themen mehr
Sichtbarkeit erhalten sollten, aber auch darüber, dass weitere Vernetzungstreffen stattfinden sollen. 
Für weitere Informationen und zur Aufnahme in den Verteiler steht Ihnen Nina Stelzl (nina.stelzl@landkreis-frg.de
bzw. 08551-573211) zur Verfügung.
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Kreistag stimmt klar für Klimaschutz und  Entwicklungspolitik 

Monitoring und Evaluation - Umsetzungsstand der Nachhaltigkeitsstrategie eruiert

Mit gleich drei Beschlüssen hat der Kreistag im Dezember
ein deutliches Zeichen für Klimaschutz und
entwicklungspolitisches Engagement im Landkreis gesetzt. So
wurde nicht nur für die Umsetzung des Integrierten
Klimaschutzkonzepts und die damit verbundene Fortsetzung
des geförderten Klimaschutzmanagements gestimmt, es
wurde auch die Teilnahme an der Kampagne Fairtrade-
Landkreis beschlossen. 
Das Integrierte Klimaschutzkonzept ergänzt und komplettiert
die Nachhaltigkeitsstrategie des Landkreises um
energiefachliche Studien, konkret eine fortschreibbare
Energie- und Treibhausgasbilanz sowie eine Potential- und
Szenarienanalyse. Das Konzept beinhaltet Maßnahmen aus 

A K T U E L L E S
Zusätzlich zu den oben genannten Veranstaltungen und Beschlüssen, konnten im letzten Jahr viele weitere
Themen angepackt werden. Es wurden bereits erste Maßnahmen der Nachhaltigkeitsstrategie umgesetzt und
angestoßen – doch auch aktuell gibt es Einiges zu berichten: 

Um einen Überblick über den Umsetzungsstand der Nachhaltigkeitsstrategie zu behalten, wird jeweils am Ende
eines Jahres eine Evaluation durchgeführt. Zum Ende des letzten Jahres und damit ein halbes Jahr nach
Beschluss des Strategiepapiers, wurde erstmalig eine solche Evaluation durchgeführt. Die Ergebnisse können Sie
unter https://www.freyung-grafenau.de/leben-und-wohnen/nachhaltigkeit/evalution einsehen.  

Klimasparbuch - Ratgeber gibt Tipps zur Reduzierung des eigenen ökologischen
Fußabdrucks, ergänzt durch Gutscheine nachhaltiger, regionaler Anbieter
Die Landkreise Freyung-Grafenau und Passau sowie das Bistum Passau geben
dieses Jahr erstmalig zusammen mit dem oekom e.V. ein Klimasparbuch heraus.
Das kleine Büchlein zeigt wie einfach klimaschonendes, ökofaires Verhalten im
Alltag sein kann. Mit seinen zahlreichen Tipps dient es als Ratgeber, gleichzeitig
ist es Gutscheinbuch und bietet mit vergünstigten oder kostenlosen Angeboten –
sei es bei der Fahrradleihstation, dem regionalen Erzeuger, im nachhaltigen
Modegeschäft oder bei einer Energiesparberatung - ein niedrigschwelliges
Angebot, die enthaltenen Tipps auch in Praxis umzusetzen. Das Buch kann
kostenlos bei uns angefordert werden. Außerdem ist es in den teilnehmenden
Geschäften sowie an vielen weiteren Stellen im Landkreis, etwa den
Touristinformationen der Gemeinden, verfügbar. 
Sie möchten auch ein oder mehrere Exemplare des Klimasparbuchs? Jetzt
kostenlos bei Klimaschutzmanagerin Eva Brunner (eva.brunner@landkreis-frg.de;
08551/57-3204) anfordern.

den acht Handlungsfeldern Flächenmanagement, Anpassung an den Klimawandel, Erneuerbare Energien,
Wärme- und Kältenutzung, Beschaffungswesen, IT-Infrastruktur, Mobilität und Private Haushalte. Mit nur vier
Gegenstimmen beschloss der Kreistag des Landkreises Freyung-Grafenau die Umsetzung des Konzepts. In
diesem Zusammenhang stimmte der Kreistag ebenfalls für die Fortführung des Klimaschutzmanagements im
Anschlussvorhaben, das sich in Zukunft mit der Umsetzung der Maßnahmen, aber auch der Weiterentwicklung
des Konzepts befassen wird. 
Auch im Bereich Entwicklungspolitik votierte der Kreistag mit einem klarem „Ja“. So stimmten die
Kreistagsmitglieder mit nur einer Gegenstimme für die Teilnahme an der Kampagne Fairtrade-Landkreis. Bei der
Kampagne der Siegelorganisation Fairtrade Deutschland e.V. wird der Faire Handel auf lokaler Ebene gezielt
durch eine Vernetzung von Akteuren aus Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft gestärkt. 
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A U S B L I C K  

Initiative Klimalandwirt startet im Landkreis - Lokale Paten unterstützen Landwirte finanziell

Mit dem Ende des letzten Jahres endete auch das SKEW-Projekt
(Servicestelle Kommunen in der Einen Welt) "Global Nachhaltige
Kommune Bayern", in dessen Rahmen die Nachhaltigkeitsstrategie des
Landkreises unter der Beteiligung zahlreicher Akteure aus
Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und Politik
erstellt wurde. Nachdem der Landkreis Freyung-Grafenau als erste
Projektkommune seine Strategie bereits im Juli im Kreistag beschlossen
hat, können mittlerweile auch die weiteren beteiligten Städte und
Landkreise ein fertiges Strategiepapier aufweisen. Damit kann nun auch
der Druck der Strategiepapiere beauftragt werden. Um dem Projekt
gerecht zu werden und möglichst nachhaltig zu handeln, möchten wir
möglichst wenig Strategien in den Druck geben. Falls Sie dennoch gerne
ein gedrucktes Exemplar der Nachhaltigkeitsstrategie des Landkreises
möchten, bitten wir Sie, sich bei Nina Stelzl (nina.stelzl@landkreis-frg.de
bzw. 08551-573211) zu melden. Die digitale Version der Strategie finden
Sie unter folgendem Link: https://www.freyung-
grafenau.de/fileadmin/content/Nachhaltigkeitsstrategie.pdf

Die regionale Landwirtschaft als Teil der Lösung – dieses
Ziel verfolgt die Nachhaltigkeitsstrategie des
Landkreises Freyung-Grafenau mit der „Initiative
Klimalandwirt (IKL)“, die im Juli 2023 startet und
zunächst drei Jahre dauern soll. Lokale Paten
unterstützen im Rahmen dieser Initiative Landwirte
finanziell, die bestimmte Umweltleistungen auf Ihren
Flächen erbringen. Dafür erhalten die Paten im
Gegenzug ein anerkanntes Nachhaltigkeits-Zertifikat
oder auf Wunsch auch ein international anerkanntes
„Kombi-Zertifikat“ für CO2-Leistungen. Der Landkreis
Freyung-Grafenau übernimmt eine Ankerpatenschaft für
das Projekt. 
Landwirtschaftlich genutzte Böden können bei nachhaltiger Bewirtschaftung Treibhausgase aus der Atmosphäre
binden, also eine CO2-Senke darstellen. Eine klimaschützende Bewirtschaftung ist aber mit zusätzlichem
Aufwand und Kosten verbunden. Genau da setzt die Initiative Klimalandwirt an. Bei IKL handelt es sich um ein
von der Firma FarmFacts entwickeltes Patenschafts-Projekt zwischen lokalen Landwirten, Unternehmen und
Kommunen. Und so funktioniert es: Unternehmen und Kommunen übernehmen Projektpatenschaften und
unterstützen diejenigen Landwirte im Landkreis, die vertraglich festgelegte und auditierte Umweltleistungen auf
ihren Flächen erbringen. Dabei geht es nicht allein um Treibhausgasminderung, sondern um eine Kombination
von Maßnahmen im Bereich Klima-, Arten-, Boden- und Wasserschutz. So ist immer auch Biodiversitätssteigerung
Ziel der Leistungen. Die Unternehmen erhalten für ihre Patenschaft ein international anerkanntes Zertifikat und
die Landwirte finanzielle Unterstützung für den Mehraufwand dieser Leistungen. Teilnehmen können sowohl
konventionelle als auch biologische Landwirtschaftsbetrieben. 
Interessierten Unternehmen und Landwirten steht Eva Brunner als lokale Ansprechpartnerin am Landratsamt
Freyung-Grafenau zur Verfügung (eva.brunner@landkreis-frg.de, 08551573204). Für Fachfragen zur Initiative
Klimalandwirt können sich Interessierte auch direkt an Kurt Herbinger (kurt.herbinger@baywa.de, 0162 2820923)
wenden. Weitere Infos unter https://www.nextfarming.de/partner/nachhaltigkeit/.

Projekt Global Nachhaltige Kommune offiziell beendet -
Nachhaltigkeitsstrategie wird in den Druck gegeben

Auch dieses Jahr haben wir uns Vieles vorgenommen. Einen kleinen Einblick in die geplanten Aktivitäten
erhalten Sie hier: 
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N A C H H A L T I G K E I T S T I P P

Freitag, 10.02.2023 - Reparaturcafé Waldkirchen

In diesem Jahr beteiligt sich der Landkreis Freyung-
Grafenau an der „Jagd nach dem Osternest“, einer
Schnitzeljagd des Kreisjugendrings. Bei der Osteraktion
werden die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen Teil
einer Geschichte, müssen knifflige Rätsel lösen und
unterstützen so den Osterhasen. In einem
abwechslungsreichen Bildungsprogramm erhalten sie
darüber hinaus viele spannende Informationen zum
Thema Fairer Handel. Haben die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer alle Aufgaben gelöst, erhalten sie eine
Ostertüte, die prall gefüllt ist mit regionalen Ostereiern
und leckeren Schoko-Osterhasen aus Fairem Handel.

Lies mal wieder - wenn du den passenden Lesestoff aus der neuen
Büchertauschstation des Landkreises holst, leistest du damit auch
noch einen Beitrag für die Umwelt, denn es können kostbare
Ressourcen eingespart werden und Abfall kann vermieden
werden. 
Im Rahmen des nachhaltigen Adventskalenders, den die beiden
Klimascouts Romy Eiler und Sophia Fenzl für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Landratsamts angeboten haben, wurde auch
eine Büchertauschstation eröffnet. Diese ist seitdem auch für alle
Interessierten geöffnet. Im Wartehäuschen vor dem
Dienstgebäude Königsfeld (Grafenauer Straße 44, 94078 Freyung)
wurden Bücherregale montiert und im Rahmen der Adventsaktion
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Landratsamts mit
nicht mehr benötigten Büchern gefüllt. Ab sofort kann jeder dort
seine nicht mehr benötigten Bücher kostenlos gegen andere
Bücher aus dem Regal austauschen. Bücher können auch nur
mitgenommen oder reingestellt werden. 
Übrigens finden Sie auch das Klimasparbuch in der
Büchertauschstation.

Termine:

Samstag, 25.03. – Sonntag 02.04.2023 – Faire
Osterschnitzeljagd zusammen mit dem Kreisjugendring

Lies mal wieder - Passenden Lesestoff gibt's in der
Büchertauschstation vorm Landratsamt Freyung-Grafenau
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Ob kaputter Drucker, platter Fahrradreifen oder Loch in der Lieblingshose – im dritten Reparaturcafé im
Landkreis Freyung-Grafenau stehen Experten und Expertinnen, die notwendigen Materialien und Werkzeuge für
eine Reparatur bereit. Alle Interessierten sind herzlich willkommen am Freitag, 10. Februar zwischen 16 und 19
Uhr im Kunstraum Waldkirchen vorbeizukommen, sei es zum Mithelfen bei der Reparatur, als Gast mit eigenen
kaputten Gegenständen oder einfach zum Zuschauen und Austauschen bei Kaffee und Kuchen. Um eine
Anmeldung der zu reparierenden Gegenstände mit kurzer Beschreibung wird gebeten, damit Wartezeiten
vermieden und gegebenenfalls vorab Ersatzteile besorgt werden können. Wer als ehrenamtlicher Helfer bei der
Organisation oder den Reparaturen mitwirken möchte, kann sich gerne schon vorab bei den Organisatoren
melden. Ansprechperson ist hierbei Eva Brunner (eva.brunner@landkreis-frg.de bzw. 08551-573204).

Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen finden Sie unter: https://www.freyung-grafenau.de/leben-
und-wohnen/nachhaltigkeit/veranstaltungskalender-nachhaltigkeit

https://www.freyung-grafenau.de/leben-und-wohnen/nachhaltigkeit/veranstaltungskalender-nachhaltigkeit


Gerne möchten wir auf die Veranstaltung "Klima- und Enkeltauglich Wirtschaften mit der Gemeinwohlökonomie"
im Rahmen des Aktionstags "Zum Wohl von Mensch und Umwelt" des Bistums Passau hinweisen. Die
Veranstaltung findet am 28.01.2023 im Bildungshaus Niederalteich (Hengersberger Straße 10, 94557
Niederalteich) statt. Am Aktionstag wird das Prinzip der Gemeinwohlökonomie vorgestellt, es werden anhand
konkreter Beispiele Wege zu einer ethischen Marktwirtschaft vorgestellt und es wird mit Verantwortlichen aus
Kirche, Gesellschaft und Unternehmen über Umsetzungsmöglichkeiten diskutiert. 
Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.lvhs-niederalteich.de/bildungsprogramm/zum-wohl-von-mensch-und-umwelt/

Netzwerk Entwicklungspolitik - Bestandsaufnahme zum entwicklungspolitischen Engagement in der Region

Bistum Passau veranstaltet Aktionstag "Zum Wohl von Mensch und Umwelt"  - Klima- und Enkeltauglich wirtschaften mit
der Gemeinwohlökonomie

Im Rahmen einer Bestandsaufnahme wurde das
entwicklungspolitische Engagement im Landkreis ermittelt.
Die Ergebnisse dieser Aufnahme sind demnächst in Form
einer Akteurslandkarte auf unserer Website verfügbar. Um
den Akteuren mehr Sichtbarkeit zu verschaffen, wird
darüber hinaus zukünftig in jedem Newsletter eine
Organisation kurz vorgestellt. Diesmal beginnen wir mit der
Serranito Eine-Welt-Initiative Freyung:
Die Serranito Eine-Welt-Initiative Freyung ist einer der
vielen entwicklungspolitisch engagierten Akteure aus dem
Landkreis Freyung-Grafenau. Die Initiative engagiert sich
für Fairen Handel und betreibt einen kleinen Weltladen in
der Stadtbücherei Freyung. Darüber hinaus führt die
Initiative regelmäßig Informations- und Verkaufsaktionen in
Zusammenarbeit mit zahlreichen Pfarreien bzw. kirchlichen
Organisationen und Privatpersonen im Landkreis durch.

I N  E I G E N E R  S A C H E
Ideenformular "Nachhaltigkeit im Landkreis"
Sie haben eine Idee, wie der Landkreis noch nachhaltiger gestaltet werden
kann? Dann teilen Sie sie uns gerne mit!
Dazu können Sie gerne auch ganz bequem unser Online-Formular
"Vorschlagswesen Nachhaltigkeit" ausfüllen. Auf Wunsch geht das auch
anonym. Natürlich können Sie uns ihre Ideen auch weiterhin telefonisch
unter  08551-573211 oder unter der E-Mail-Adresse nina.stelzl@landkreis-
frg.de mitteilen.
Wir freuen uns über Ihre Anregungen!

D A N K E  F Ü R ' S  L E S E N !  
Sie möchten den Newsletter nicht mehr erhalten? Kein Problem. Teilen Sie und dies gerne in einer kurzen
Nachricht an nina.stelzl@landkreis-frg.de mit. 
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A U S  D E R  R E G I O N

Sie engagieren sich auch im Bereich Entwicklungspartnerschaft, Fairer Handel, Bildung für nachhaltige
Entwicklung oder sind in anderer Weise entwicklungspolitisch tätig, oder Sie kennen relevante Personen,
Initiativen oder Organisationen? Dann melden Sie sich gerne bei Nina Stelzl (nina.stelzl@landkreis-frg.de bzw.
08551-573211).

https://www.lvhs-niederalteich.de/bildungsprogramm/zum-wohl-von-mensch-und-umwelt/
https://xima.landkreis-frg.de/formcycle/form/provide/1203/;jsessionid=AB716F816134384CB6EE332B5D69913C
tel:00498551573211

